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gebundenen Zuwendungen, die unserem erfolgreichen Fundraising zu verdanken 
sind. Der Sponsorenlauf «Gemeinsam gegen Kinderkrebs», der alle zwei Jahre 
stattfindet, trug ebenfalls massgeblich zum positiven Jahresergebnis bei. Eine 
wertvolle Aktion, die wir auch in Zukunft tatkräftig ehrenamtlich unterstützen. 

Der Stiftungsrat beurteilt die finanzielle Situation per Ende 2025 als stabil. Unsere 
Kennzahlen sowie die Rückmeldungen seitens der Familien und des Kinderspi-
tals Zürich weisen auf einen zunehmenden Bedarf an Unterstützung durch unsere 
Stiftung hin. Vor dem Hintergrund eines weiterhin volatilen Spendenumfelds ver-
folgt der Stiftungsrat eine vorsichtige Finanzstrategie, um sicherzustellen, dass wir 
Familien mit einem krebskranken Kind nachhaltig entlasten können. 

Der Stiftungsrat dankt der Geschäftsstelle, den zahlreichen ehrenamtlich Engagier-
ten sowie den Unterstützerinnen und Unterstützern für ihren Einsatz im Berichtsjahr. 

Herzliche Grüsse

Patric Gschwend
Stiftungsratspräsident	 Zürich, im April 2026

Im Berichtsjahr 2025 zeichnete sich deutlich ab, dass Familien mit einem krebs-
kranken Kind vermehrt auf Unterstützung angewiesen sind. Gründe dafür sind 
die allgemeine wirtschaftliche Lage sowie die Tatsache, dass moderne, indivi-
dualisierte Behandlungsmethoden die Therapiephasen oft verlängern. Dadurch 
erhöht sich die finanzielle, logistische und natürlich auch emotionale Belastung 
der Familien. 

Dank breiter Unterstützung konnten wir unsere zahlreichen Projekte für betroffene 
Familien optimal umsetzen, die Familien wirkungsvoll entlasten und individuell 
begleiten. 

Der Jahresabschluss 2025 erfolgte erstmals nach den Vorgaben von Swiss GAAP 
FER 21, dem Schweizer Standard für die Rechnungslegung gemeinnütziger Non-
Profit-Organisationen. Das Berichtsjahr schloss erfreulicherweise über den bud-
getierten Erwartungen ab. Hervorzuheben sind die Einnahmen im Bereich der 

«Die Herausforderungen  
für betroffene Familien  

nehmen zu»

Editorial
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Treuhandgesellschaft
Candrian Treuhand AG 
8165 Schöfflisdorf

Revisionsstelle
Vescofida Wirtschaftsprüfungs GmbH
8155 Niederhasli

Treuhandgesellschaft 
und Revisionsstelle

Stiftung Sonnenschein – Unterstützung 
krebskranker Kinder
Merkurstrasse 45, 8032 Zürich
Telefon 044 350 32 93 
www.sonnenschein.ch

Geschäftsstelle

Beatrice Hess, Mitarbeiterin Geschäftsstelle, 20 %  
Sarah Meili, Projektleiterin, 30 %
Rita Wolf, Geschäftsleiterin, 50 %
Daniela Suter-Diem, Fundraising, 30 %

Im ehrenamtlichen Stiftungsrat engagieren sich vorwiegend Eltern 
und Angehörige krebskranker Kinder, Survivors und onkologische 
Fachpersonen.

Stiftungsrat

Maria Batista
Vizepräsidentin 

Jörg Casparis 
Stiftungsrat

Roland Leuenberger
Stiftungsrat 

Patric Gschwend
Stiftungsratspräsident

Corinne Wyer
Stiftungsrätin

Andrea Steiner
Stiftungsrätin

Prof. Dr. med.  
Ana Guerreiro Stücklin
Stiftungsrätin

Unsere Stiftung

Von links nach rechts:
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Sinn und Zweck der Stiftung Sonnen-
schein ist die direkte oder indirekte 
Unterstützung von Familien mit einem 
krebskranken Kind sowie von Institu-
tionen zur Behandlung der Kinder. Die 
Stiftung fokussiert sich dabei insbeson-
dere auf Kinder, deren Behandlung im 
Kinderspital Zürich erfolgt. 

Unser Angebot ist breit gefächert, um 
auf die Bedürfnisse der Familien einzu-
gehen. Wir sind da, wenn ihre Welt aus 

Angebote der Stiftung Sonnenschein 

den Fugen gerät, und später, wenn die 
Familien nach Abschluss der Therapie 
wieder zurück ins Leben finden. Wir 
schenken Lichtblicke und Entlastung, 
beispielsweise mit finanzieller Soforthil-
fe, durch Unterstützung zu Hause oder 
mit Elternzimmern in der Nähe des Kin-
derspitals. Unsere Familienanlässe ge-
ben Freiraum, um Kraft zu tanken und 
sich mit Gleichgesinnten zu vernetzen, 
während und nach der ausserordent-
lich belastenden Krebstherapie. Auch 

Familien, die sich von ihrem Kind verab-
schieden mussten, stehen wir zur Seite. 

Die Stiftung Sonnenschein ist im Han-
delsregister des Kantons Zürich einge-
tragen und steuerbefreit. Sie ist poli-
tisch und konfessionell neutral sowie 
vollumfänglich spendenfinanziert.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!
IBAN CH13 0900 0000 1567 9119 7

Unser Engagement
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Unsere Anlässe und Aktivitäten sind 
eine Plattform für betroffene Familien, 
um sich zu vernetzen, Erlebtes zu ver-
arbeiten, das Zusammensein zu genies-
sen und neue Kraft zu tanken. Der Aus-
tausch ist wertvoll für die Eltern, aber 
auch die betroffenen Kinder und deren 
Geschwister fühlen sich verstanden, oft 
ohne viele Worte. Im Berichtsjahr durf-
ten wir die Sonnenschein-Familien zu 
sieben Anlässen einladen:

Anlässe für die Familien

•	� Skitag in Flims-Laax: Für Winterfans 
und Sportbegeisterte

•	� Theaterworkshop: Die Kinder tau-
chen mit Theaterpädagoginnen in 
ein kreatives Projekt ein, die Eltern 
tauschen sich beim Brunch aus 

•	� �Conny-Land: Ein unbeschwerter Fa-
milientag im Thurgau

•	� �Sommerlager Valbella: Einwöchige 
Oase während der Intensivtherapie 
und als Erholung nach der Therapie

«Vielen herzlichen Dank für die schöne Gelegenheit, am Eltern-Wochenende  
teilzunehmen! Eure Anlässe tragen dazu bei, die schwierigen Erfahrungen,  

die wir mit der Krebserkrankung unserer Tochter gemacht haben, in schöne  
Erinnerungen zu verwandeln. Dafür sind wir sehr dankbar!»

Betroffene Mutter 

Unser Engagement

•	� Eltern-Wochenende: Auszeit für El-
tern bei «Karl’s kühne Gassenschau»

•	� �Bergwochenende: Spiel und Spass 
im Swiss Holiday Park für die ganze 
Familie

•	� �Circus Conelli: Vorweihnachtszauber 
unter dem Zirkusdach
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Im Kinderkrebsmonat September 2025 
lancierten wir ein neues Projekt, das 
betroffenen Familien viel Lachen und 
Leichtigkeit schenkt: Unser Sonnen-
schein-Clown Flori macht Hausbesuche 
bei betroffenen Familien.

«Die Flori ist ein unbezahlbares Geschenk. Sie ist voller 
Liebe und nimmt die Kinder so an, wie sie sind. Ihre  

Geduld, ihr Lachen und ihr Humor zaubern die Kinder für 
einen Moment in eine sorglose Welt. Wir lieben alle Flori.»

Betroffener Vater 

Sonnenschein-Clown  
Flori auf Hausbesuch 

Flori geht in erster Linie zu Kindern, die 
aus gesundheitlichen Gründen daheim 
bleiben müssen. Auch wenn das be-
troffene Kind oder ein Geschwisterkind 
eine Auszeit braucht, kommt der fröh-
liche Clown zu Besuch. 

Die Krebsdiagnose eines Kindes ist mit 
einer Vielzahl von Herausforderungen 
verbunden, nicht zuletzt auch finanziel-
ler und logistischer Art. Rasch und un-
kompliziert unterstützen wir Familien 
in dieser schwierigen Lebensphase, in 
enger Abstimmung mit der Sozialbe-
ratung des Kinderspitals Zürich. Hier 
können wir Entlastung schenken, die 
unmittelbar wirkt.

Finanzielle Soforthilfe und Familien-
hilfe
Mit einem krebskranken Kind verbringt 
man viel Zeit im Spital, sei es ambulant 
oder stationär. Dabei fallen Kosten an, 
die das Familienbudget oft überstra-
pazieren und nicht selten zu finanziel-

ler Not führen würden ohne sofortige 
Gegenmassnahmen. Wir übernehmen 
beispielsweise die krankheitsbeding-
ten Fahr-, Park- und Verpflegungskos-
ten, entstehende Kosten für die Be-
treuung von Geschwisterkindern oder 
ausfallende Lohnanteile.

Die Krebserkrankung eines Kindes hat 
enorme Auswirkungen auf die ganze Fa-
milie und deren Alltag. Der Einsatz der 
Eltern ist als integraler Bestandteil der 
Pflege unerlässlich, weshalb sich ein El-
ternteil stets beim Kind im Spital befin-
det. Entsprechend sind die Betreuung 
der Geschwister sowie die täglichen 
Hausarbeiten logistisch und ressour-
cenbedingt schwierig zu bewältigen. 

Wenn zu Hause alles über den Kopf 
wächst, finanzieren wir eine professio-
nelle Familienhilfe, die im Haushalt und 
bei der Kinderbetreuung unterstützt.

«Ich möchte mich von  
Herzen bedanken für die 
wertvolle Unterstützung, 
die wir durch die Stiftung 

Sonnenschein erfahren  
dürfen. Es bedeutet uns so 

viel, in dieser schweren  
Zeit nicht allein zu sein.» 

Betroffene Mutter

Unser Engagement

Hilfe im Alltag
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Eine Krebsdiagnose beim eigenen Kind 
bringt viele Fragen, Sorgen und Unsi-
cherheiten mit sich. Wir setzen uns dafür 
ein, diesen Familien immer wieder neue 
Kraft, Halt und Lichtblicke zu schenken. 

Elterntreffen
Wir führen regelmässige Elterntreffen 
auf der onkologischen Abteilung im 
Kinderspital Zürich durch und stehen 
auch für Einzelgespräche zur Verfü-
gung. Unsere Freiwilligen, oft selber 
betroffene Eltern, leisten hier wertge-
schätzte Arbeit, indem sie für die Fami-
lien, ihre Fragen und Sorgen da sind. 

Wenn die Behandlung abgeschlossen 
ist, können betroffene Familien weiter-
hin auf die Stiftung Sonnenschein zäh-
len, denn der Verarbeitungsprozess fin-
det in der Regel erst in den Jahren nach 
der Therapie statt. Unsere Angebote 
und Anlässe helfen dabei, die Familien 
im Umgang mit dem Erlebten zu unter-
stützen. 

Lichtblicke während der Therapie

Durch die Begegnungen und die Ge-
spräche fühlen sich die Eltern getragen 
und verstanden. 

Überraschungsaktionen
Unsere Freiwilligen organisieren im 
Kinderspital Zürich zahlreiche Über-
raschungen, die den Spitalalltag ver-
süssen. Dazu gehören unter anderem 
saisonale oder individuelle Aktionen. 
Zum Abschluss der Therapie erhält 
zum Beispiel jedes Kind von uns eine 
Überraschungs-Party-Box, um diesen 
Meilenstein mit der Familie zu feiern. 

«Die Unterstützung, die ihr uns bietet, gibt uns Hoffnung 
und Trost. Eure Arbeit ist ein echter Lichtblick in  

einer so dunklen Zeit, dafür sind wir unendlich dankbar.» 
Betroffene Mutter

Nachsorge

Familien-Rehabilitation
Eine Krebstherapie hinterlässt tiefe kör-
perliche und seelische Spuren, nicht 
nur beim betroffenen Kind, sondern bei 
der ganzen Familie. In Zusammenarbeit 
mit dem Sozialdienst des Kinderspitals 
Zürich leisten wir finanzielle Beiträge 
an die Familien-Rehabilitation. Diese ist 
sehr hilfreich, um die oftmals traumati-
schen Erlebnisse zu verarbeiten und um 
in den Alltag zurückzufinden. 

Unser Engagement
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Familien das – oft sehr komplexe – The-
rapiemanagement erleichtern sowie 
die ambulante Therapiesicherheit und 
damit den Therapieerfolg erhöhen. Ziel 
ist es, durch dieses Projekt die Qualität 
der onkologischen Therapien am Kin-
derspital Zürich weiter zu verbessern 
sowie betroffene Familien schweizweit 
wirkungsvoll zu entlasten und im Alltag 
zu stärken. 

Betreuung im  
Kinderspital Zürich

Stellenfinanzierungen 
im Kinderspital Zürich
Uns liegt es sehr am Herzen, dass betrof-
fene Kinder und deren Familien individu-
ell betreut und sorgsam begleitet wer-
den. Wir finanzierten deshalb im 
Berichtsjahr insgesamt 180 Stellenpro-
zente im Fachbereich Onkologie. Profes-
sor Jean-Pierre Bourquin, Chefarzt der 
Kinderonkologie, äussert sich dazu wie 
folgt: «Die Stiftung Sonnenschein er-
möglicht uns etwas, das im regulären 
Gesundheitssystem nicht finanziert wer-
den kann, aber für unsere jungen Krebs-
patientinnen und -patienten unverzicht-
bar ist: Spezialisierte Pflegefachpersonen 

und psychoonkologische Fachpersonen, 
die sich Zeit nehmen können für die indi-
viduellen Bedürfnisse jedes Kindes und 
jeder Familie. Das Gewährleisten dieser 
Stellen ist essenziell für eine patienten-
gerechte Krebsbehandlung.»

Elternzimmer
Während der Intensivtherapie müssen 
die Kinder häufig stationär im Spital 
bleiben. Damit betroffene Eltern stets in 
ihrer Nähe sein können, finanziert die 
Stiftung angenehme Übernachtungs-
möglichkeiten unweit des Kinderspitals 
Zürich sowie neu auch beim Kantons-
spital Graubünden. Somit können Eltern 

für eine oder mehrere Nächte, manch-
mal auch für mehrere Wochen, kosten-
los ausserhalb der Klinik schlafen.

App «OnkoKIDS»
Die Stiftung Sonnenschein unterstützte 
im Berichtsjahr die Weiterentwicklung 
der kostenfreien, mobilen App «Onko-
KIDS». Die App soll Kindern mit onko-
logischen Erkrankungen und deren 

Wir organisieren oder finanzieren ver-
schiedene gezielte Massnahmen, die 
während des Klinikaufenthalts dazu 
beitragen, die Betreuung optimal zu 
gestalten und den Spitalalltag für Kin-
der und Eltern zu erleichtern. Die Stif-
tung ermöglicht unter anderem die  
Abgabe von wichtigen Utensilien, wel-
che jede Familie benötigt, das Spital 
aber nicht zur Verfügung stellen kann: 
beispielsweise ein qualitativ hochwer-
tiges Fieberthermometer oder Bücher 
zum Thema Kinderkrebs.

Unser Engagement

«Ohne die Unterstützung der Stiftung  
Sonnenschein könnten wir diese  

menschlich und medizinisch notwendige  
Betreuung nicht sicherstellen.» 

Professor Jean-Pierre Bourquin,  
Chefarzt der Kinderonkologie

17



Am Wochenende vom 17. und 18. Mai 
2025 fanden in Affoltern ZH und in Frei-
enbach SZ zwei besondere Sponsoren-
läufe statt. Über 800 Läuferinnen und 
Läufer versammelten sich insgesamt 
an den beiden Austragungsorten. Sie 
rannten unter dem Motto «Gemeinsam 
gegen Kinderkrebs» und sammelten 
Spenden für die Stiftung Sonnenschein 

und für unsere Partner-Stiftung, die Stif-
tung Kinderkrebsforschung Schweiz. 
Zusammengezählt wurden an den bei-
den Sport-Events fast 24'000 Runden 
à 400 Meter gelaufen. Das entspricht 
einer Strecke von Zürich nach Los An-
geles! Die grosszügige Spende von  
CHF 110'000 trägt massgeblich zum er-
folgreichen Geschäftsjahr bei.

Die Stiftung Sonnenschein darf auf 
breite Unterstützung von Privatperso-
nen, Firmen und Förderstiftungen zäh-
len. Wir freuen uns besonders, dass uns 
über 170 Personen als Gönnerinnen 
und Gönner begleiten und mit einem 
entsprechenden Beitrag helfen, unsere 
vielfältigen Projekte zu ermöglichen. 
Verschiedene Spendenaktionen, Bene-
fiz-Anlässe und Medienberichterstat-
tungen tragen zur Finanzierung unserer 
Aktivitäten bei und erhöhen gleichzei-
tig die Visibilität der Stiftung. 

Unser aufrichtiger Dank gilt all jenen 
Menschen, Institutionen und Partnern, 
welche die Stiftung Sonnenschein im 

vergangenen Jahr mit einer Spende, 
durch ihr Engagement und Vertrauen 
unterstützt und begleitet haben. Be-
sonders hervorheben möchten wir im 
Berichtsjahr zwei Lauf-Projekte, die auf 
den Seiten 19 und 20 beschrieben sind. 

Fundraising  
und Partnerschaften

Gemeinsam  
gegen Kinderkrebs

Unterstützung
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Wertvolle 
Freiwilligenarbeit

Im Spätherbst 2025 lief Ruedi Frehner, 
bekannt als RUEDIRENNT, 30 Mara-
thons in 30 Tagen und sammelte da-
bei Spendengelder. Unter dem ambi-
tionierten Projektnamen «1291 km für 
krebskranke Kinder» war der 62-jähri-
ge Bündner Tag für Tag im Laufschritt 
unterwegs. Bei Wind und Wetter, bei 
Kälte, Regen, Schnee und natürlich bei 
Sonnenschein. Der Forrest Gump der 
Schweiz hat mit seinem Projekt unfass-
bar viel in Bewegung gesetzt. Er hat 
Menschen dazu inspiriert, mit ihm eine 
Strecke zu laufen, sich ehrenamtlich ein-
zusetzen und zu spenden: RUEDIRENNT 
sammelte Spenden von insgesamt rund 
CHF 108'000. Mit diesem Betrag wer-
den zwei grosse Sonnenschein-Projek-
te im Jahr 2026 unterstützt. 

Marathon- 
Monat

Unterstützung

Ein herzliches Dankeschön geht an die 
zahlreichen Freiwilligen, die uns ihre 
wertvolle Zeit schenken. Im Berichtsjahr 
haben sie erneut rund 3000 Stunden 

ehrenamtlich für die Stiftung Sonnen-
schein gearbeitet. Das entspricht etwa 
1,7 Vollzeitstellen, welche in Eigenleis-
tung erbracht wurden.

2700 h

3050 h

  unbezahlte Arbeit   bezahlte Arbeit
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Betriebsrechnung 2025

ERTRAG CHF

Gönnerbeiträge und private Spenden 222’382

Institutionelle Spenden 84’778

Gebundene Zuwendungen 396’460

Sponsorenläufe und Spendenanlässe 138’669

Total Einnahmen 842’289

AUFWAND CHF

Projekte Kinderspital -281’716

Elternwohnung und direkte Familien- 
unterstützung

-100’620

Anlässe und Aktivitäten -169‘374

Total Aufwand Projekte - 551‘711

Betriebsaufwand -237’848

Öffentlichkeitsarbeit -31’132

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg 21’598

Finanzerfolg 15’707

Total Veränderung zweckgebundene 
Spenden

-13’945

Zuweisung an Organisationskapital 23’359

Bilanz per 31. Dezember 2025

AKTIVEN CHF

Flüssige Mittel 352’655

Diverse Forderungen 6’681

Aktive Rechnungsabgrenzung 11’733

Total Umlaufvermögen 371‘069

PASSIVEN CHF

Verbindlichkeiten Lieferung und Leistung 12’305

Passive Rechnungsabgrenzung 11’300

Total kurzfristiges Fremdkapital 23’605

Total zweckgebundene Fonds 13’945

Finanzanlagen 641’852

Mobile Sachanlagen 1’043

Total Anlagevermögen 642’895

Total Aktiven 1‘013‘964

Organisationskapital CHF

Stiftungsvermögen 953’055

Zuweisung an Organisationskapital 23’359

Total Organisationskapital 976‘414

Total Passiven 1‘013‘964

Jahresrechnung

Die Rechnungslegung erfolgt neu nach Swiss GAAP FER 21. Die detaillierte Jahresrechnung kann bei der Geschäftsstelle angefordert werden.

23



www.sonnenschein.ch


